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Haushaltsberatung 
 
 

Klassifizierung der Aufgabe: Bei der Aufgabe handelt es sich um  

 eine freiwillige Aufgabe:  
     Bindung durch Kreistagsbeschluss 

 eine freiwillige Aufgabe:  
     Bindung durch Vertrag 

 eine Pflichtaufgabe mit vorgeschriebenen  
     Standards 

 eine Pflichtaufgabe ohne vorgeschriebene  
     Standards 
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Ggf. weitergehende Ausführungen siehe Erläuterungen Nr:  
 

Auswirkungen                                     (Ggf. weitergehende Ausführungen siehe Erläuterungen Nr.) 
 

Finanzielle Auswirkungen (nur bei Beschlussvorlagen) 

Kurzfristig?  nein  ja 
Deckung im Haushalt?      ja        nein      Erl-Nr.:          
Beteiligung Dritter?            ja        nein 
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Langfristig?  nein  ja        Beteiligung Dritter?     ja        nein      Erl-Nr.: 
 

Sonstige Auswirkungen (nur bei Beschlussvorlagen)  

Auswirkungen für die Bürger?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Auswirkungen auf die Qualität der Aufgabenerfüllung?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Personelle und / oder organisatorische Auswirkungen ?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Auswirkungen auf die Gleichstellung von Mann und Frau?  ja        nein    Erl-Nr.: 
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Auswirkungen auf die Umwelt?  ja        nein    Erl-Nr.: 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Beschlussvorschlag: Der Ausschuss empfiehlt, den Haushalt 2009 auf 

Grundlage des am 15.12.2008 eingebrachten Entwurfs und 
den in den Änderungsdienst eingebrachten Änderungen für 
die Haushaltsjahre 2009 bis 2012 zu beschließen. 
Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der 
erforderlichen Maßnahmen im Rahmen des 
Haushaltssicherungskonzeptes.  

 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
In dem vorgelegten Haushaltsentwurf 2009 befinden sich die Produktbeschreibungen 
der Produkte der Kreisverwaltung. Diese beinhalten neben der Nennung des 
Produktverantwortlichen, der gesetzlichen Grundlagen und einer Kurzbeschreibung 
auch die Ziele und die Kennzahlen des Produktes.  
 
Die für den Ausschuss für Wirtschafts- und Strukturpolitik maßgebenden Produkte 
lauten (als Anlage beigefügt): 
 
Produkt Unterbudget Bezeichnung Seite im Haushalts-

entwurf 2009 

09.01.01 1.18 Räumliche Planung 336 - 339 
15.01.01 1.18 Wirtschaftsförderung 457 - 461 
15.01.02 1.18 Regionale räumliche Informations-

systeme 
462 - 466 

15.02.01 1.18 Förderung von unternehmerischer 
Selbstständigkeit 

467 - 471 

 
Eine Änderungsliste mit den Veränderungen zum Haushaltsentwurf 2009 aus Sicht 
der Verwaltung wird als Tischvorlage ausgelegt. 
 
Parallel zur Vorbereitung in den Ausschüssen erfolgt die Beratung des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2009 bis 2012 in der Haushalts- und 
Strukturkommission. Das Haushaltssicherungskonzept wird dem Kreisausschuss am 
16.03.2009 und dem Kreistag am 23.03.2009 vorgelegt. 
 
 
Lösungsvorschläge/Alternativen (realisierbare Alternativen hier aufführen): 
--- 
 
 
 


